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Hinweis an unsere Leserinnen und Leser ! 

Am 4. Juli 2015 erscheint kein Düsseldorfer 
Amtsblatt. Die nächste Ausgabe ist die Dop­
pelausgabe Nr. 27/28 am 11. Juli 2015. 

Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen
Amt für Gebäudemanagement

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB)
Es sollen vergeben werden: Schlosserarbeiten, 
Ersatzneubau Schule, GGS Friedrich von 
Spee, Am Litzgraben 28 a, 40489 Düssel­
dorf. Gesamtmenge bzw. -umfang: Herstellen, 
Lieferung und Einbauen von Treppengeländern 
und Handläufen: ca. 415 lfdm Flachstahl, ca. 112 
St Halterung Handlauf, ca. 78 lfdm Handlauf Edel­
stahlrohr, ca. 20 kg Profilstahl und ca. 15 kg Klei­
neisenteile. Keine Lose. Keine Optionen. Varian­
ten/ Alternativangebote sind nicht zulässig. 
Beginn und Ende der Auftragsausführung: 09. 
November 2015 bis 04. Dezember 2015. Ausga­
be der Unterlagen ab: 29.06.2015. Ausgabe bis: 
14.07.2015. Es entstehen Druckkosten in Höhe 
von 15,- Euro (Druckkosten werden nicht erstat­
tet). Schlusstermin für den Eingang der Angebo­
te: 21.07.2015 um 10:30 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 18.09.2015. Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: keine. Wesentliche Finanzie­
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Ver­
weis auf die maßgeblichen Vorschriften: Gemäß 
§§ 16 und 17 VOB/B. Rechtsform der Bieterge­
meinschaft, an die der Auftrag vergeben wird 
(falls zutreffend): Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. Sonstige beson­
dere Bedingungen: Der Bauherr hat eine Baulei­
stungsversicherung abgeschlossen, wofür eine 
Prämienzahlung von 0,20 % der Bruttorechnungs­
summe zu zahlen ist. Der Bauherr stellt Baustrom 
und Bauwasser zur Verfügung. Für den Verbrauch 
von Strom und Wasser ist ein Unkostenbeitrag 
von 0,35 % der Bruttorechnungssumme zu zah­
len. Das Bauvorhaben liegt im Überschwem­
mungsgebiet, in der Wasserschutzzone III B des 
Wasserschutzgebietes Bockum/ Wittlaer. Persön­
liche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auf­
lagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs-
oder Handelsregister: Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla­
gen zu überprüfen: - Nachweis Eintragung in das 
Berufsregister; - Nachweis der Gewerbeanmel­
dung; - Nachweis einer bestehenden Betriebshaft­
pflichtversicherung; - Nachweis zur Beitragsent­
richtung zur gesetzlichen Sozialversicherung § 7 
TVgG-NRW (Berufsgenossenschaft, Krankenkas­
sen); - Bieter, sowie deren Nachunternehmer und 
Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits 
bei Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflich­
tet, die gemäß §§ 4 und 18 des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes NRW vom 10.01.2012 gefor­
derten Verpflichtungserklärungen abzugeben; 
Eigen-/ Verpflichtungserklärung Arbeitsschutzvor­
schriften. Wirtschaftliche und finanzielle Lei­
stungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zu überprüfen: - Nachweis von Referenzen über 
vergleichbare Leistungen in den letzten drei abge­
schlossenen Geschäftsjahren unter Angabe von 
Projektname, Zeitraum, Umfang, Auftraggeber, 
Ansprechperson und Telefonnummer; - Aufstel­
lung der Leistungen, die an Nachunternehmer 
(NA) vergeben werden sollen. Auf Anforderung 
sind ebenfalls entsprechende Eignungsnachweise 
vom NA vorzulegen; - Gesamtumsatz der letzten 

drei abgeschlossenen Geschäftsjahre und bei 
abgeschlossenen Geschäftszweigen Umsatz so­
weit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind. Technische Leistungsfähigkeit: 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: 
Nachweis über das für die Leitung und Aufsicht 
vorgesehene technische Personal (Name und 
Qualifikation). - Nachweis über die für die Ausfüh­
rung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung 
stehende technische Ausrüstung. Den Zuschlag 
erhält das Angebot mit dem niedrigsten Preis. 
Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 
2 GWB endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit 
eines Vertrages mit einem Nachprüfungsverfah­
ren geltend gemacht werden kann, 30 Kalender­
tage ab Kenntnis des Verstoßes, der zur Unwirk­
samkeit des Vertrages führt, jedoch nicht später 
als sechs Monate nach Vertragsschluss oder im 
Falle der Veröffentlichung der Bekanntmachung 
der Auftragsvergabe im Supplement zum Amts­
blatt der Europäischen Union 30 Kalendertage 
nach dieser Veröffentlichung. Nach § 107 Abs. 3 
Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung 
eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit 
- der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüg­
lich gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevor­
schriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Ange­
botsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeun­
terlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benann­
ten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewer­
bung gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer­
den, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nähere 
Auskünfte sind erhältlich bei: Heuer Faust Archi­
tekten, Franzstraße 51, 52064 Aachen, Frau Mei­
nert, Tel.: +49(0) 241/968950, Fax: +49(0) 
241/968957, duesseldorf.litzgraben@heuer­
faust.de. Diese Veröffentlichung wurde redaktio­
nell gekürzt, enthält aber alle maßgeblichen Inhal­
te der EU-weiten Veröffentlichung. Der komplette 
Veröffentlichungstext kann im Supplement zum 
Amtsblatt der EU unter http://ted.europa.eu oder 
auf den Internet-Seiten der Stadt Düsseldorf: 
http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/auss
chreibung/vob/index.shtml

 
 eingesehen oder 

beim Bauverwaltungsamt - Submissionsstelle 
(Tel. 0211/89-96621 Frau Krapp) angefordert 
werden. 

Feuerwehr, Rettungsdienst und Bevölke­
rungsschutz 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOL)
Es sollen vergeben werden: Feuerwehrdienst­
anzüge NRW, Feuerwehr Düsseldorf. Umfang 

der Leistung: 450 St Feuerwehrdienstanzüge 
NRW in 2015 und 100 weitere in 2016. Ausfüh­
rungs- und Lieferfrist: 2015 bis 2016. Sicher­
heitsleistungen: keine. Nebenangebote sind nicht 
zugelassen. Ausgabe ab: 29.06.2015. Ausgabe 
bis: 27.07.2015. Druckkosten: 4,- EUR (Druckko­
sten werden nicht erstattet). Eröffnung der Ange­
bote: 03.08.2015 um 11:00 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 24.09.2015. Bieter, sowie deren 
Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräf­
ten, soweit sie bereits bei Angebotsabgabe 
bekannt sind, sind verpflichtet, die gemäß §§ 4 
und 18 des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW 
vom 10.01.2012 geforderten Verpflichtungser­
klärungen abzugeben. Zudem ist die Verpflich­
tungserklärung gemäß § 19 TVgG-NRW vom Bie­
ter abzugeben. 

Amt für Verkehrsmanagement

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB)
Es sollen vergeben werden: Straßenbauarbei­
ten, Umgestaltung Benderstraße. Umfang der 
Leistung: Asphalttragschicht 2400 m², Asphalt­
binder 2400 m², 3600 m² LOA 5D, Gussasphalt 
1200 m², 4675 m Natursteinkleinpflasterstreifen, 
Pflaster- und Plattenbelag 9230 m², Bordsteine 
2440 m, Rinne 1900 m. Nebenangebote sind 
nicht zugelassen. Ausführungs-/Lieferzeit: Okto­
ber 2015 bis August 2016. Sicherheitsleistun­
gen: 3 % der Auftragssumme für die Ausführung 
und die Mängelansprüche. Ausgabe der Ange­
botsvordrucke ab: 29.06.2015. Ausgabe bis: 
14.07.2015. Druckkosten: 49,- Euro (Druckko­
sten werden nicht erstattet). Eröffnung der Ange­
bote: 21.07.2015 um 10:00 Uhr. Zuschlags- und 
Bindefrist: 28.09.2015. Referenzen sind dem 
Angebot gemäß den §§ 6 und 6 EG VOB/A beizu­
fügen. Bieter, sowie deren Nachunternehmer und 
Verleiher von Arbeitskräften, soweit sie bereits 
bei Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflich­
tet, die gemäß §§ 4 und 18 des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes NRW vom 10.01.2012 gefor­
derten Verpflichtungserklärungen abzugeben. 
Zudem ist die Verpflichtungserklärung gemäß 
§ 19 TVgG-NRW vom Bieter abzugeben. 
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Amt für Verkehrsmanagement

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB)
Es sollen vergeben werden: Straßenbauarbei­
ten (4. BA), Niederrheinstraße. Umfang der 
Leistung: Gehweg und Parkstreifen: 700 m³ Erd­
arbeiten, 2200 m² Schottertragschicht, 1000 m² 
Betonplatten, 1200 m² Betonpflaster, 875 m 
Bordsteine, 500 m Rinne. Nebenangebote sind 
nicht zugelassen. Ausführungs-/Lieferzeit: 17. 
August 2015 bis 15. November 2015. Sicher­
heitsleistungen: 3 % der Auftragssumme für die 
Ausführung. Ausgabe der Angebotsvordrucke ab: 
29.06.2015. Ausgabe bis: 15.07.2015. Druck-
kosten: 19,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Eröffnung der Angebote: 22.07.2015 
um 10:00 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 16.08. 
2015. Referenzen sind dem Angebot gemäß den 
Vergabeunterlagen beizufügen. Bieter, sowie 
deren Nachunternehmer und Verleiher von 
Arbeitskräften, soweit sie bereits bei Angebots­
abgabe bekannt sind, sind verpflichtet, die 
gemäß §§ 4 und 18 des Tariftreue- und Vergabe­
gesetzes NRW vom 10.01.2012 geforderten Ver­
pflichtungserklärungen abzugeben. Zudem ist die 
Verpflichtungserklärung gemäß § 19 TVgG-NRW 
vom Bieter abzugeben. 

Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung (VOB)
Es sollen vergeben werden: Zeitvertrag Her­
stellung von Asphaltschichten 2015-2017, 
Stadtgebiet Düsseldorf. Umfang der Leistung: 
4300 m² Asphalttragschicht, 1500 t Asphalttrag­
schicht, 1850 m² Binder, 100 t Binder, 18000 m² 
Deckschicht, 1850 t Deckschicht, 2300 m² LOA 
5. Die Vergabe erfolgt an die zwei wirtschaftlich­
sten Bieter. Nebenangebote sind nicht zugelas­
sen. Ausführungs-/Lieferzeit: 01. September 
2015 bis 31. August 2017. Sicherheitsleistun­
gen: keine. Ausgabe der Angebotsvordrucke ab: 
29.06.2015. Ausgabe bis: 15.07.2015. Druck-
kosten: 23,- Euro (Druckkosten werden nicht 
erstattet). Eröffnung der Angebote: 22.07.2015 
um 10:30 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 31.08. 
2015. Referenzen sind dem Angebot gemäß den 
§§ 6 und 6 EG VOB/A beizufügen. Bieter, sowie 
deren Nachunternehmer und Verleiher von 
Arbeitskräften, soweit sie bereits bei Angebots­
abgabe bekannt sind, sind verpflichtet, die 
gemäß §§ 4 und 18 des Tariftreue- und Vergabe­
gesetzes NRW vom 10.01.2012 geforderten Ver­
pflichtungserklärungen abzugeben. Zudem ist die 
Verpflichtungserklärung gemäß § 19 TVgG-NRW 
vom Bieter abzugeben. 

Ausschreibungsunterlagen können ab dem je­
weils angegebenen Zeitpunkt abgeholt werden 
bei: Landeshauptstadt Düsseldorf, Bauverwal­
tungsamt -Submissionsstelle-, Brinckmannstraße 
5, 3. Etage, Zimmer 3161, 40225 Düsseldorf, 
Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 16.00 Uhr, 
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr (Telefon 0211­
89-93902 / Fax 89-29080 / e-mail: ausschrei­
bungen@duesseldorf.de). 
Die Ausschreibungsunterlagen können auch 
schriftlich bei der v.g. Stelle unter Angabe des 
Vergabeamtes und des Ausschreibungsobjektes 
angefordert werden. Sofern gefordert, ist ein auf 

den Betrag der Druckkosten ausgestellter 
Scheck beizufügen. Der Betrag kann auch unter 
Angabe des Vertragsgegenstandes 5600-4000­
0000-0861 und der Bezeichnung der Ausschrei­
bung auf das Konto der Stadtkasse Düsseldorf 
bei der Stadtsparkasse Düsseldorf (IBAN: DE61 
3005 0110 0010 0004 95, BIC: DUSS­
DEDDXXX) überwiesen werden. Die Ausgabe bzw. 
die Übersendung der Unterlagen erfolgt nur 
gegen den Nachweis der Überweisung. Unterla­
gen, die kostenlos abgegeben werden, können 
auch per Fax unter der v.g. Nummer oder per e­
mail angefordert werden. 
Geforderte Referenzen sind dem Angebot oder 
dem Teilnahmeantrag im Rahmen eines Teilnah­
mewettbewerbes beizufügen. Für die Anforde­
rung von Ausschreibungsunterlagen sind Referen­
zen nicht erforderlich. Die Angebote sind in deut­
scher Sprache abzufassen. Zahlungen erfolgen 
nach § 16 VOB/B bzw. § 17 VOL/B. 
Abgabe der Angebote zu den oben genannten
Öffnungszeiten bei der v.g. Stelle, jedoch in der 
Poststelle des Bauverwaltungsamtes, Zimmer 
3101. Die Angebote sollten möglichst 15 Minu­
ten vor dem Eröffnungs-/Abgabetermin dort vor­
liegen. Bitte berücksichtigen Sie bei der Übersen­
dung Ihrer Angebote einen mindestens 2-tägigen 
Postweg! Angebotseröffnungen nach der VOB fin­
den bei v.g. Stelle in Zimmer 3162 in Gegenwart 
der Bieterinnen und Bieter statt. Bei Ausschrei­
bungen nach der VOL sind Bieterinnen und Bieter 
nicht zugelassen. Teilnahmewettbewerbe: Bewer­
bungen in deutscher Sprache richten Sie mit den 
geforderten Unterlagen bitte ebenfalls an die v.g. 
Stelle. Die Anträge können auch durch Fax, e-mail 
oder Telefon übermittelt werden, müssen aber 
vor Ablauf der Bewerbungsfrist schriftlich bestä­
tigt werden. 

Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen unterhalb der EU-relevan­
ten Schwellenwerte können sich Bewerberinnen 
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die 
Bezirksregierung Düsseldorf, Fischerstraße 2, 
40474 Düsseldorf, wenden. 

Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 
Vergabebestimmungen oberhalb der EU-relevan­
ten Schwellenwerte können sich Bewerberinnen 
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die 
Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregie­
rung Köln, Spruchkörper Düsseldorf, Am Bonnes­
hof 35, 40474 Düsseldorf wenden. 

Alle Ausschreibungsveröffentlichungen finden 
Sie im Internet unter www.duesseldorf.de/aus­
schreibung. Soweit technisch möglich, können 
verschiedene Ausschreibungen auch komplett 
kostenlos abgerufen werden. 
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